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Berjailles, 17. Juni. Die Nationglver⸗ 
ee ye 48 das Amendement Paris', 
etreffend die Einſetzung einer gemiſchten Jury 
ur Prüfung der Studirenden, mit 385 gegen 
12 Stimmen angenommen. 

Rom, 17. Juni. In der Kammer wurde 
geſtern Nachmittag das Sicherheitsgeſetz forthe⸗ 
tathen. Ein Antrag Piſanelli's, welcher einige 
Aenderungen des Regierungsentwurfes vorſchlägt 
und den das Ministerium anzunehmen erklärte, 
wurde genehmigt. 

— In einer zweiten Sitzung beſchloß geſtern 
die Deputirtenkammer die gerichtliche Unter⸗ 
uchung der von dem Deputirten Tajani gegen 

te öffentliche Verwaltung Sieiliens vorgebrachten 
Ay Fade und beichtoh ferner mit 195 gegen 
48 Stimmen, die Prafidenten des Senates und 
der Deputirtenkammer zu ermächtigen, eine 
Commiſſion zur Prüfung des Zuſtandes der 
Ae Aae Sicherheit in Sieilien zu ernennen. 
Die Annahme des Antrags Piſanelli's erfolgte 
mit 209 gegen 32 Stimmen. Die Mehrheit der 
Linken enthielt ſich der n 

Madrid, 17. Juni. Wie die „Epoca“ 


meldet, haben die Garliften wieder das Bom- h 


bardement von Guetaria und Zarauz begonnen. 
Guetaria erwiderte lebhaft das Bombardement. 
5 8 17. Juni. Der „Evening Stan⸗ 
ard“ 


Reinbow, Halberton & Company, Helens place 
London, die Paſſiva belaufen ſich auf 150,000 
Pfd. St. Wie das „Echo“ meldet, find Wechſel 

auf Robert Benſon any, 10 Kings 
Armſthard London, heute proteſtirt. Die Paſſiba 
werden nicht angegeben. 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
\ aris, 16. Juni. Heute Morgen fand die 
Saanen oo er Kirche „Zum heiligen Herzen 
Jeſu“ auf dem Montmartre ſtatt. Der En iſchof 
von Paris leitete die Ceremonie, welcher viele De⸗ 
putirte und eine zahlreiche Zuſchauermenge bei⸗ 
wohnten. Die Feier verlief ohne beſonderen 
parental 
‘ om 16. Juni. Der Papſt eine am heu⸗ 
tigen dreißigſten Fut des ſeiner Erhebung auf 
den päpſtlichen Stuhl das Cardinals⸗Collegium. 
Der Cardinal Patrizi verlas eine w 
Adreſſe des Cardinals⸗Collegiums. Der Papſt er⸗ 
örterte in ſeiner Antwort insbeſondere die gegen⸗ 
wärtigen Verhältniſſe Rom's. 

ashington, 16. Juni. Nach dem Berichte 
des Departements für die Landwirthſchaft ſür den 
Monat Juni ſind die Ausſichten für die diesjährige 
Baumwollenernte ſo giinftig, wie es ſeit dem Jahre 
1872 nicht der Fall war. Der Stand der Pflanzen 
iſt vortrefflich, die Qualität außerordentlich gut. 


Die mit Baumwolle bepflanzte Bodenfläche hat 


gegen das Vorjahr faſt um 2 Procent zugenommen. 


Ueber Laudwirthſchaftsſchulen. 

Von Dr. C. een „Director der landwirthſchaft⸗ 
lichen Realſchule zu Marienburg. 
(Fortfegung.) Wir glauben, daß bei keinem 
andern Gewerbe die beiden Intereſſen der Aus⸗ 
ses für das Fach und der allgemeinen geiſtigen 
Durchbildung ſo leicht ſich vere 11 85 laſſen, als 
r die Landwirthſchaft, einmal, weil dieſe nicht in 
em Sinne eine ſtreng techniſche Methode befolgt, 
wie etwa der Maſchinenbau oder das Kunſtgewerbe, 
dann aber hauptſächlich aus dem Grunde, weil das 
ange Gebiet der etn in allen feinen 
Sign neben feinem font gen Bildungswerth 
ür ben künftigen Landwirth zugleich ein eminent 
practiſches Intereſſe hat. Eine Schule, welche ſo 
vorwiegend, wie es die vom Miniſter ins Leben 
erufenen Anſtalten thun, die Naturwiſſenſchaft 
etont, wäre ſchon an und für ſich die geeignetſte 
. ͥ⁰¼mv . 


Preis pro Quartal 4 RY 50 
und H. Engler 


Bildungsſtätte 
wenn 
lache eine freilich nur geringe Zahl 
i 

ſchreibt nämli 
Se woch il ule ſtellt er überhaupt keine Normen 
auf, do 
or aniſirt) 8 naturwiſſenſchaftliche Stunden wöchent⸗ 
i 
Phyſik 2) während die Untertertia einer Real⸗ 
ſchule I. O., welche mit dieſer Ru correſpondirt, 
nur 2 Stunden 

ſchule II. O. 3 Stunden. 
ertheilt: 
2 Mineralogie, 2 Chemie, 2 Pkyfit, 


2 Stunden, die Realſchule II. O. 6 Stunden hat 
n 

Mont 2 Stunden, Zoologie und Botanik in 

2 Stunden wöchentlich pre 7 während in der 

Realſchule I. O. Chemie no 


fac Chemie und Phyſik, läßt aber, weil ſie haupt⸗ 


berichtet die Zahlungs kinſtellung von] > 


der Reſultate der chemiſchen 
tet ohne Weiteres ein, daß eine 


Die „Danziger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Beſtellungen werben in der Expedition (Retterhagergaſſe 
J. — Auswärts 5 Ry — Inſerate, pro Petit⸗Zeile 20 A, nehmen an: 
Daube und die Jäger'ſche Buchh.; in Hann 


r 


Fr 22 OO 


für künftige Landwirthe, auch 
e nicht der ſpeciellen Landwirthſchafts⸗ 
von wöchent⸗ 
Stunden widmete. Der Normalplan 
für die III. Klaſſe der Fachſchule 


en 


iſt dieſelbe natürlich möglichſt homogen 


vor (Zoologie und Botanik 4, Chemie 2, 


aturgeſchichte aufweiſt, die Real⸗ 
n der II. Klaſſe werden 
4 Stunden Zoologie reſp. Botanik, 

jelammen alſo 
10 Stunden, wo die Realſchule I. O. wieder nur 


der I. Klaſſe wird Chemie in 4 Stunden, 


gar nicht auf dieſer 
Stufe beginnt; die Realſchule II. O. hat 3 Stunden 


ächlich pe künftige Techniker und Kaufleute be: 
rechnet iſt, die beſchreibenden Naturwi acer 
ier ganz fallen. enn man nun bedenkt, daß die 
rationelle Landwirthſchaft doch im Grunde genommen 
nichts Anderes iſt als eine Anwendung der Grund⸗ 
ſätze, welche die ee Betrachtung des 
anzen⸗ und ag ebeng und an bie Hand giebt 
oder ſoweit fie fid) auf Melioration und iat — 
der Nährſtoffe im Boden bezieht, die Verwerthung 
ya aft, fo leuch⸗ 
b e ule, welche bic 
Naturwiſſenſchaft in fo hervorragender Weile be- 
rückſichtigt, dem künftigen Landwirth gerade Das⸗ 
jenige bietet, was er in ſeinem ſpäteren Berufe 
am nöthigſten gebraucht. Was er auf dieſer Schule 
lernt, wird er nicht, ſobald er ſie verlaſſen hat, fp 
wieder zu vergeſſen ſuchen, viel⸗ 

das Leben ſelbſt dazu angeregt 

weiter zu arbeiten. So ſchlägt alſo die Bandeirth 


’ 


den naturwiſſenſchaftlichen Stunden gewonnenen 
Theorie auf die Praxis. Sie bieten alſo gewiſſer⸗ 
maßen nur eine Ergänzung und zugleich Repetition 
des Gelernten, ſtehen keineswegs außer Bulan 


eiftigen ; ; 
Ihäteren landwirthſchaftlichen Praxis. Die eigent- 


Der Geſchichtslehrer, welcher an der Landwirth⸗ 
(aay ule wirkt, wird es ohne Zweifel nicht unter⸗ 
aſſen dürfen, bei den culturhiſtoriſchen Bemer⸗ 
kungen, welche er ſeinem Vortrage namentlich der 
deutſchen Geſchichte einflicht, den Zuſtand und 
die Entwickelung der Landwirthſchaft in den ein- 
zelnen Epochen zu berückſichtigen, und gewiß wird 
P ³·mꝛ d SS PETE GT RETRETE 


Opium und Haſchiſch. 
Die franzöſiſche Zeitſchrift: „L' Explorateur“ 
ringt in einem längeren Artikel ſehr intereffante 
Mittheilungen über die Liebhaber des Opium und 
Haſchiſchgenuſſes. Nicht nur, wie wir gewöhnlich 
ſtren dieſe 


von einer 
Die iumraucher, 
Gäſten gehören, kommen gew 


Auf dieſe Mif rel eine etwa erbſengroße 


der Reihe nach weiter gehen läßt, bis der Schlaf 
ſich einſtellt. Der Rauch wird eingeathmet wie die 
Luft und durch die Naſe ausgeſtoßen. 

Anfangs plaudern die Raucher viel, die Unter⸗ 
haltung iſt ſehr belebt, kommt aber bald ins Stocken; 
eine tolle Lachluſt ſtellt ſich ein, ohne daß man 
weiß, warum. 

Dieſen 5 folgt ein Zuſtand der Er⸗ 
[ laffung und Betäubung, der ſich in ben er- 

eichenden und bald von Todesbläſſe bedeckten 

Geſichtszugen widerſpiegelt. — Jetzt verſinkt der 
Raucher in einen tiefen Schlaf, der oft mehrere 
Stunden währt. 

Die Haſchiſchraucher miſchen etwas von dieſer 
sepa mit dem Tombeki ihres Narghile und 
rauchen die Miſchung genau in der eben beschriebenen 
Weife. Viele Leute nehmen das Opium und den 
Haſchiſch, mit Honig oder Zucker gemiſcht, in Form 
e Sus den Golgi Beret $ mit § 

us dem Haſchiſch bereitet man auch mit Honig 
und Gewürzen eine Art von Paſtete, die man 
„Maagun“ oder „Borſch“ nennt, und die in be⸗ 
trächtlichem Maße von Perſonen jedes Alters ge⸗ 
noſſen wird. : 

Wenn ein Araber oder ein Kurde ſich dem 
Genuſſe des Opiums oder des Sl iſches hinges 
e que dann hält es ihm ebenſoſchwer, wie dem 

enifeffer und dem Alkoholtrinker, feiner Ge⸗ 
wohnheit zu entſagen; die Nähe eines Opiumhauſes 
verfetzt ihn in eine unbeſchreibliche Aufregung und 
übt eine Verſuchung auf ihn aus, der er nicht 


W kann. 
ie plötzliche Gntwöhnung von dem Genuſſe 
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‚in Hamburg: Haſenſtein und Vogler; in F 


deten Landwirth zu wiſſen unentbehrlich iſt. 


8. 


rankfurt a. M: 


e 


No. 4) und auswärts dei allen Kaiſerlichen 
in Berlin: H. Albrecht, A. Retemeyer und 


oſtanſtalten 
d. Moffe ; 
over: Carl Schüßler. 


Ns 


er für derartige Hinweiſungen und Mittheilungen] geſchlecht deherrſcht wird, welches in dem Done 
es 


bei feinen Schülern ſehr aufmerkſame und dankbare 
Hörer haben. Eben ſo wird der geographiſche 
Unterricht über die Verbreitung der wichtigen Cultur⸗ 
pflanzen, über Feldbau und ſeine Verſchieden⸗ 
artigkeit je nach dem Heimathsſtrich, über 
den Einfluß der klimatiſchen Verhältniſſe ꝛc. 
alles dasjenige mittheilen, was dem gebil- 


Man kann den Charakter der landwirthſchaftlichen 
Realſchule wohl am beſten bezeichnen, wenn man 
ſagt, daß ſie auf dem unendlichen Gebiete des 
Wiſſenswerthen gerade Dasjenige N 
was zugleich eine möglichſt intenſive Bildungskraft 
und ein praktiſches Intereſſe für den Landwirth 
hat, daß ſie aber auch diejenigen Fächer nicht ver⸗ 
nachläſſigt, welche der allgemein menſchlichen Aus⸗ 
bildung allein dienen. Auf dieſe Weiſe darf ſie 
hoffen, ihren Zweck zu erreichen, nämlich gebildete 
Menſchen zu erziehen, die mit Allem ausgerüſtet 
ſind, was ſie befähigt, ſpäter einmal tüchtige 
Landwirthe zu werden. 

iernach wird es alſo keiner Bemerkung mehr 
darüber bedürfen, daß es keineswegs die Tendenz 
der Landwirthſchaftsſchule iſt, die praktiſche 
mk Ll zu erſetzen, was vielfach im Publikum 
eglaubt wird. Längſt hat man erkannt, daß eine 
ho che Vermiſchung theoretiſcher und praktischer 
wecke, wie ſie die ſog. Ae . Hie Acker⸗ 
auſchulen bieten, ein Unding ſei. Dieſe Zwitter⸗ 
geſt zwiſchen Schule und Wirthſchaft, 
welche zugleich die i — Leute in den ganzen 
Betrieb einer großen Deconomie einführen und die 
nöthigen wiſſenſchaftlichen Vorkenntniſſe dazu geben 
wollen, find von der Kritik faſt einſtimmig ver⸗ 


ane e ichen Beruf 
meinen 


die Berufung 
dieſes Jahres. 


olle: daß neben dieſer 
on der bisherigen unteren 


gehen, bis auf zwei Drittel zu verſtärken. 
wäre ſehr ER: wenn fid pide Abſicht be⸗ 
ſtätigte, denn in der 8 Ge 

liberale Majorität des Abgeordnetenhauſes fid 
ſchwerlich entſchließen, ſynodalen Körperſchaften 
zum Leben zu verhelfen, welche zur Halfte aus 
Geiſtlichen beſtehen. Aber der Oberkirchenrath 
würde auch wohl thun, zu erwägen, ob aus dem 


fine 


gehalten wird. 
er 


PES TES EAI ALTA 7a A POEL TE 
dieſer verderblichen Subſtanzen kann bedenkliche 
olgen nach ſich ziehen. n dem Maße, wie die 
ewohnheit andauert, erſchlaffen die moraliſchen 
und phyſiſchen Fähigkeiten des Menſchen: der 
line ſchreckt ſchließlich nicht mehr 
vor dem Verbrechen zurück, um ſich die Mittel zur 
ib feiner verderblichen Leidenſchaft zu 
verſchaffen. 
Anfangs reicht eine kleine Doft3 des Narcos 
ticums hin, um Schlaftrunkenheit, Unempfindlich⸗ 
leit gegen die äußeren Eindrücke, ein Gefühl des 
Genen und eine beſondere Lebhaftigkeit der 
Einbildungskraft herbeizuführen: nach und nach 
wird jedoch die zur Erzielung dieſer Bap aes 
berächllige Dore immer größer, bis ſie ſchließlich 
beträchtliche Dimenſionen annimmt. 

Die Wirkungen dieſer langſamen Vergiftung 
Be ſich durch charakteriſtiſche Symptome be 
merkbar. 

Die Opiumeſſer fallen durch ein welkes Aus⸗ 
ſehen, blaſſe in's Gelbliche übergehende Geſichts⸗ 
farbe, . und zitternde Bewegun⸗ 
gen auf. 

Die Intelligenz verſchwindet ebenfalls bei die⸗ 
ſem allgeweinen Verfalle, Gedächtniß und Urtheils⸗ 
pee verlieren fic, die Empfindungsloſigkeit für 
äußere Eindrücke wird mit der Zeit eine vollſtän⸗ 
dige; oft verfällt der Kranke in den Zuſtand aus⸗ 
eprägten Stumpfſinns. Nur durch die wieder⸗ 
ba nwendung des Betäubungsmittels kann er 
ich manchmal noch einen Augenblick moraliſchen 
und phyſiſchen Wohlbehagens verſchaffen. 

Die Anhänger des Opiumgenuſſes verfallen 


alt wird die fü 


und in dem Bekenntniß zum Buchſtaben 

Dogmas das Weſen des evangeliſchen Glaubens 
y fo wird ſich in wenigen Jahren herausſtellen, 
aß die ganze ſynodale Entwicklung der evangeli⸗ 
ſchen Rinde ein Unheil war. Die Generalſynode 
wird es dann für ihre Aufgabe halten, die Be⸗ 
kenntnißfrage, welche auf den letzten Provinzial⸗ 
Sees nur mit Mühe 3 t wurde, zum 
Gegenſtand ihrer Beſchlüſſe zu machen, ſie wird 
irgend ein neues Symbolum verfertigen, welches 
die gebildeten Klaſſen aus der Kirche heraustreibt. 
Dies iſt die eigentliche Gefahr der Organiſationen, 
welche auf dem Gebiete der evangeliſchen Kirche 
heute verſucht werden, und ſo lange das Abge⸗ 
ae er e eine liberale Majorität hat, wird es 
— ie t ein hervorragender Abgeordneter in der 
„N.⸗L. C.“ — gewarnt durch die Fehler, welche 
einſt von den Liberalen in Hannover be anaes find, 
pee Vedat” been’ ae Mithilfe ſicher ch nur 
ann leihen, wenn auf irgend einem Wege die 
Gefahr vermieden wird, aus der Generalſynode 
eine Art von dogmenſchaffendem Concil zu machen. 


Die heutige „Provinzial⸗Correſpondenz“ ſagt 
in einem längeren Artikel, welchen ſie der de⸗ 
ten Landtagsſeſſion widmet: „Die Landtags⸗ 
ln wird in der r Geſchichte 

reußens eine hervorragende Stelle einnehmen, 
nicht blos durch die große Zahl bedeutender geſetz⸗ 
geberiſcher Gefolge, ondern vor Allem =. den 
wahrhaft par EUER Sinn und Geift, wel⸗ 
chem dieſe Erfolge zu danken find. Mehr als in 
irgend einem früheren Werke der en iſt 
an den Verwaltungsreformen zur Wahrheit gewor⸗ 
den, daß act Freiſinnigkeit und echter ge 
tismus nicht im Gegenfage zu einander ſtehen, 
vielmehr zu wirklich organiſchen Schöpfungen für 
den Staat zuſammen wirken müſſen: es iſt in 
dieſem Sinne ein r nzeichen, daß 
jetzt, nachdem das Werk vollendet und der 
Streit über die einzelnen Punkte erledigt iſt, 
der Conſervatismus nicht minder als der Li⸗ 
beralismus den weſentlichen Antheil an der ſchließ⸗ 
lichen Geſtaltung für ſich in Anſpruch nimmt. Bei 
der Löſung der großen Reformaufgaben iſt es eben 
ze „die alten Parteigegenſätze zu überwinden. 

us den beſonnenen Elementen aller politiſchen 
— hat ſich je länger je mehr eine coat ende 

emeinſchaft zu ernſt patriotiſchem praktiſchem 
Wirken und Schaffen herausgebildet, welche nicht 
mehr die vermeintlich idealen Forderungen der 
Parteilehre, ſondern die thatſächlichen Zuſtände 


i und Bedurfniſſe des Landes zum Wusgangspuntte 


i Erwägungen und zur Richtſchnur bei ihrem 
Handeln nimmt. Nur auf ſolcher Grundlage war 


3/0 möglich, die Aufgaben für die Reform des ge⸗ 


ſammten inneren Staatslebens zu einem ſo ver⸗ 
ſöhnlichen und hoffnungsreichen Abſchluſſe zu 
ihren.” 


Wir ſprachen ſchon früher unfere Meinung 
dahin aus, daß man den „Congreß deutſcher 
Landwirthe“ jetzt, da die Sache jo weit gedie⸗ 
hen, am beſten den Agraxpolitikern allein 
überläßt, weil die Herren v. Wedemeyer, v. a 
u. ſ. w. mit ihrem Niendorf, wenn fie unter 
ſind, ihre Theorien allen verſtändigen Landwirthen 
auch in Pommern und der Mark, wo ihr Anhang 
unter den mißvergnügten Altconfervativen am 
tärkſten iſt, ad absurdum führen werden. Das 
cheint ſich jetzt zu erfüllen. Nachdem der frühere 

ráfibent v Benda ſchon vor einiger Zeit aus⸗ 
geſchieden, haben es die gemäßigten Elemente, 
welche bis dahin noch mit den rothen Agrariern 
gemeinſam edged uſammen wirken zu können 
vermeinten, dies jetzt für unmöglich erkannt. Der 
Nachfolger des Herrn v. Benda im Präſidium, 
Herr v. Rath ⸗Lauersfort, hat ſich jetzt genöthigt 
geſehen, den Vorſitz niederzulegen und iſt, wie 
eee. 


über kurz oder lang in den Zuſtand einer vollſtän⸗ 
dtgen Zerrüttung des Nervenſyſtems, die mit dem 
Tode endet. y 

Die narkotiſchen Wirkungen des b 
ſind lange nicht ſo verderblich. Der Raucher oder 
Eſſer dieſes Genußmittels findet ſich oft in eine 
magiſche Traumwelt verſetzt, ſein Körper befindet 
ſich in einem Zuſtande unausſprechlichen Wohlbe⸗ 
hagens, ohne daß ſein de in einer ſo 
gefährlichen Weiſe darunter leidet wie beim Opium. 

Die äußeren Erſcheinungen der Haſchiſch⸗ 
Narkoſe ſind individuell verſchieden. ei den 
Einen genügen vier bis fünf Züge aus der Pfeife, 
um eine ſtarke, bis zum Eintritte des Schlafes mit 


$ zitternden Bewegungen verbundene Ueberreizung 


des Nervenſyſtems * während Andere 
ſich der vollkommenſten Ruhe erfreuen. 

Die Araber nehmen bei ſchmerzhaften oder 
unheilbaren Krankheiten und anderen Unfällen der 
mannigfachſten Art häufig zum Haſchiſch ihre Zu⸗ 
flucht, um durch Rauchen oder den Genuß narkoti⸗ 
irter Conſituren ihren Schmerz zu betäuben und 

ch für einen Augenblick glückliches Vergeſſen zu 

verſchaffen. Der an den Haſchiſch 2 hat 
nicht das elende und abgeſpannte Aus ſehen des 
Opiumrauchers. a 518 Rn 

Es giebt Viele, die an pie dreißig Se 
indurd und nod länger den Genuß des Haſchi⸗ 
ches fortgeſetzt und doch ein Alter von ſechszig bis 
iebzig Jahren erreicht haben. Trotzdem aber iſt 
es (AER begreiflich, daß der fortgeſetzte Genuß au 
| bes Haſchiſches ſchließlich verderbliche Wirkungen 


auf den Organismus ausüben muß. 


‘at, wird nicht auf dem pe lat hieſiger Stadt auf⸗ 
em urſprünglich dafür 
eſtungsanberge in 


In der geſtrigen 


ete loco blieb am heutigen Markte unverändert 
ch war die Auswahl in der . 64, 
erhaupt A, Zufuhr nicht reichlich. 
hielten be auf Preis und mußte die beſſere 
auch mit feften Preiſen bezahlt werden. 
; Sommers 128% beſetzt 172 AL, Erna 


1 0 

N des Grniſonkirchhe 
——— kam ein $ reiben des Herrn 
1 1 von Bock zur 
dem Magiſtrate dies anzeigte. 
in, daß Seitens des Regiments⸗ e fin die 
Venutzung des letztgedachten Platzes bereits früher die 
y des Kaiſers eingeholt iſt und es fi nicht 1: 92 A 
peti ger eine Abändern 
Oſterode, 16. Juni. 
cat e wellen, a 
; Gebäude, auf einer 

= 5 man eine prächtige Aussicht auf Bi 


fenbabn - Aalen 235, 00. Lombarbifche 
ira 242,00. Türken de 1865 43,90. Türk 

de 1869 283, 50. Türkenlooſe 124, 25. — Credit Ei 
erter. 19, do. inter. 16,68. 
Reports für Italie⸗ 


Ver fang, goat der: 


t] bilier 201. Spanier 
Ziemlich feſt. Liquidation leicht. 
ner 0, 12, für Lombarden 0, 50 Centimes. Franzoſen No. 


Paris 16. Suni. 
hig, Yor Juni 24,75, yer li 2 
25, 25, Yor September⸗ Dez 


5 ren. (G.) 


a hag ars ee par 21 


Gekündigt Nichts. 

Roggen loco 5 5 122% 145 ., 1248 146 . Yer 
ür verkaufte 90 Tonnen bezahl 55 11404 
8 nicht gehandelt, Juni⸗Juli 142 A. 


up bele 125 von er 26, 50 ir 


, Ye A 
Rüböl ı bea dd ES 
yer Auguſt 83, 25, 
Jr Se „Dezember 84, 50. ed matt, Yr Juni 

50, 75, Ye September: December 51, 75. 
a ntwerpen, 
— Feen 
Pies, Type weiß, 


tember De ember 
einen Umgebungen genießt, — ſicher ee 1 5 G A 


September⸗October 145 
one Stadt m q 1 


Gekündigt Nichts. — Hafer loco at 
Tonne nad) Qualität. — Rübſen 
t. 276 l. Br., Sept.⸗Oclober 275 K. 


qa das Provinzial: 
I ein mit 
‚| Termine Auguſt⸗ 

bez. — Spiritus nicht gehandelt. 


Birlen-Depeldien ee Seltung. |: 


etreidemarkt. 
(Schlußbericht.) 
Yr Juli 26 y 264 NES x Se t 
Br., i ez r., Vr Septem⸗ 
er 2% u 278, Br., Jer Geptember⸗ Dezember 28½ 


a 50/190, * y 
gende Kind bis au Rover «Octbr. 18350 198 50) 3½ 0% P fob. a 85,90 


eine pet ei nn 
unverſehrt blieb, und legte das Haus in Aſche. 
y M Juni. Der Kreis⸗ Aus⸗ 
{ous bringt im letzten bieigen Kreisblatte zu 
lichen Kenntniß, daß 
re Schlo 


26 1885 2 eg Spt 1 118 
1887 125½, Eriebahn 16%, Central: git 105%, 
Hidfte 7 des 
fte. 16%. — e ericht. 
in New⸗Orleans 


do. 4% 0% do. Bes. ewyork Centralbahn 102%, 


Goldagios * niedri 


Hatchet 1 
adt und der Gr. . 


e ei itt verleibt find. 

ent ezirke Pittehnen einverleibt find. — 
1 Markte am 10. d. M. pei 
efauft worden. Der höchſte 
er aca 450 ll. 


Vermiſchtes. 
Frau Amalie ne vom Wiener 
danten von Hülſen ae 


12, und 15. September og 
und bei bemfelber in ich 


403, a e 1 


Oeſt. Silberrente] 68,20 68,20 | fr cht 7% 
Ruff. Banknoten 281,20 981,20 
‚S0]Deft. Banknoten 183,90 
echſelers. Lond. 20.53 


i Rente 72,40. 


zum bicfigen Remonte⸗ 
48 Pferden find nur 13 
Preis betrug 600 M. und 


Produetenmarkt. 
4 g 2 Juni. (v. 


ept.⸗Oet. 
Ung. Schatz⸗A. II. 2 301 94 Portatius & Grothe.) 


yr Rilo hochbunter 1288 178,75, ruff. 
124% 17650, 1268 178, 126/78 178,75, 1998 178, 75, 
1308 174,50, 131,25, 1328 175,25 4 bez., bunter 
128/98 170, 75, rug. 122 blſp. eh 75, 1258 174, 
126/78 169,50, 1978 173, 130% 174 K. 
123/48 164, 75, 1258 171 75, 
171,75 176,50, 1328 175,25, “177, ruff. 118% Ger. 160, 
er. 160, 120 und 122/38 164,75, 121/28 163,50, 
11 122/38 164, 164, 75, 1234 167, 1947 wad 167, 
125 170,50, 1968 169,50, 1288 173, 174, 1318 174, 
Sammer, 122% 160, 1238 162 4 bez. — Roggen Jr 
118% 135, 136, 25. 
140, 124 und 1958 141,25, 


Effecten⸗Societät. 
. ai, Lombarden 98, 
. An theilſcheine 136%. 


3 
ermine bea it — R 


nl G 201%, 
1 Baligice 210%, 


rother 
125/68 169,50, 1308 


achdem Victor er Weizen loco 11 


either verſtorbene Frau veranlaßt 
eines Lebens zu ſchreiben 
par un temoin de sa vie), 
13 ie 

er dem Dichter en 


(Vietor Trage raconté 
tritt er nun noch mit einer 
eint nach den An⸗ 
enden Blätter ſehr 
zu dein Als Anleitung ſoll ihr Dr 
unter dem impofanten Titel: 
Recht En 905 Geſetz“ a — daun 
Bände folgen mit den Titeln: 
pa rend ber Verbannung.“ 
| inleitung und ber, erfi 
ing" erſcheinen dieſer Tage. 


Danziger erent 


000 Kilo inländiſcher 
1268 143, 75, 1998 146,25 &. bez. 


1228 


yer Juni 38%, Fer e b 
t:Sept. 40%, Yer September 
fas 3000 


E pila wee 5 


52 20540 E bez. 
166, 5 Dire 194,50, Senf 
ER ye 10,000 Li 


ohne 
e Liter und darüber loco 


be; 
ol Faß in Gez 
55 M Br., 531 


i 190,00 
. 


190 
1 loco 1 5 lo e Son Tonne von 2000 K 
2 
. 146,00 


12 reis 1208 lieferbar 142 N. 
3 ine ni⸗Juli un 


a 151, 166 A. bez. 


afer 25 Yır E pon 0 2 
e pco Yor Tonne Eee Gesten ber- Oclober 


ember⸗December 12,25 A. b a. — 

: Gentnerfäfier ok Al. bes, Juni 57 

A. Br., Auguſt 
5 

Danziger Dineen te doa 16 8 aeg tr 1 ſchwach 

E Berfich erungs⸗G 


3 $ 7 
0100 8 
und Stance 
Das Vorſteheramt der Fenin ennſchaft 
— 


= 17. am 1875. 
ſchön und warm, 


um Broad oe 


Rational-Hypotbel ens 
Mavienburger Ziegelei⸗ 


ern E na 
Getreidemarkt. En 


oe Bufubren der Woche: 


ices und 3 
eizen 1874, Gerſte a Bohnen 74, Erbſen 241, 


ls ‚heuer, Hafer 18 1 e Andere Artikel un: 


Y A. bez. 
145 50135 00 AN bez., See Juli, Anguf 
Berliner Fondsbörſe vom 16. Juni 1875. 


Die localen] Centralboden und 4½ c. 1875er Anleihe bevorzugt. 
nseffecten ließen ae bess ho gegen u. Preußiſche Fonds blieben ſehrſtill, waren aber recht feſt, 
auch in anderen deutſchen 
Verkehr ſehr gering. 


11450 00—144, 50 


atte nicht nur bie geftrige Feſtigkeit eine] Niveau ihre letzten Schlußnotirungen. 
1 es war auch 

Man wollte wi en, 
Nat in fttirfevem 9 


betheiligt o 


Staat8papieren war ber 
reußifche Prioritäten waren recht 
Oeſterreichiſche 1 ſtill, Lombardi 
enten] matter, Lemberger anziehend. 
öherem] ſämmtlich ohne Verkehr und in den 
taat3 | ändert. Auf dem Eiſenbahnactien⸗Markte war der Vers 


eihen ließen faſt nd 
d Türken nah yas die 1 erten | feſt. 


er Haltung. cheat und zu 
Courſe waren nur ungariſche (Eiſenbahn⸗ 
unter das] Obligationen. Ruſſiſche 


daß die Oe berech che 
ir Italiener und 
bei den a iten Konboner 5 9 Dimenfion 


ten fich in matt Ruſſiſche Prioritäten 
ewegten ſich in 


Courſen unver⸗ 
Gpeculasionspopiere att ihre Meat en 
wieder vollftändig ein und gingen no 


a. 8x, 


3 85 


etablirten 85 
„jahr entwi 


Preisab 


900 St. B 


874 
1254 


85 Glaß 
E Weis 


2 
Wisniewski, 
1489 


— po E e Se en 146,00—147, D-14650 


— Ro ggeumehl %r 100 Rilogr. i 4 incl. Sad 
5 ge No. 0 und 1 20,50—18,50 K, 
Suri 2060 4 „Der Juni⸗Juli 20,50 K. bez., 
der Juli⸗Auguſt 20, 85. 30 „80. K. bz., ga 
21 M bez., Ye Gptbr.-Octbr. 21- dl Leinöl 
ars 100 Kilogr. ohne 


Rido > 100 
a loco ohne Fe er 


Fi dl 55 Der. 


e 60559 8—60 A bez. 
Ditabers November 60,8—60,4—60,5 dk bez. oper 
90 3—60, 7—60; 8 A o 


ni 53,3—52,6 di bez., Jer 
i⸗Auguſt RE A bez., er Augufi 
„5 K bez., Yr September⸗October 


Königsberg, 16. 8 
reichlich ein, und es dürften bis heute Abend zwei 
Drittheile derſelben an Ort und Stelle La Zu em 
reisabſchlag von 3—5 Thlr. 
elte ſich heute ein regerer 
„Käufer mehr und mehr aus ihrer reſervirten 5 


> br und Zahl ber 
Br Gesche en fd gut. 


Die Zufuhren treffen 


Käufer eet ſchwächer 5 fonft 
Der pes Theil iſt bei rubi 

chlag von 1 bis 3 The, t 
befte vorpommerjche Wolle wurden 62 is 64, für 11 
pommerſche bis 65 —— bezahlt. 


e 17. Juni. Wind: D. 
Angekommen: 
Petrie, Burntisland; Jonson. 
Walter J. Cummins,’ J 
SD.), eee 
ome ae 


erocaftle; Ben Machu: 
1 mit Kohlen. — 


It: J. Soma on 285, e 5 

R. L. KH ho (SD.), Ni8bet, 

Roth, Antwerpen ; 

da mit Getreide. — Zaandam, roi G 
tomen: 1 Brigg. 

Thorn, 16. Juni. 

Wind: NW. Wetter: fend lich. 


ee Laufer, Szyniewo, Dansi se Wee ao, 
a 


+1 Kleiner Rosner, aa 
OR. 


1 5 ia, Schulitz, 11 Traften 
t. Balken h 71 St. Walken 8 


eh, " Driefen, 5 Traften, 
Krauſe, Krauſe, — an Potsdam, 

1000 St. Bal 5 1200 Gt. w. 
sateen, Danzig, 1 Kahn, 1551 Ch. 
Plock, Danzig, 


54,031 Eisenbahn chwellen ‘ 
Schönwald Stolz 


ER, seine 
Bernhardt, „Biniaweg, fe. 
ee loco Pomo Neumann, 2 


akroczin, * 1 Kahn, 


Santer, Thorn, Danzig, 


"| Rod, Saufen, Som TO 5, 1 Sahm, 1489 E 
60 E Weiz 


ne | 
Sichtau, 
4 6 


E E 5. ren 


17 
Ra 1 337,16 


en 1 Thorn, Danzig, 1 Kahn, 1715 &. 


Grohnert, en Dammann u. Kordes, 


ansig und 9 1 Kahn, 


2 wein, 34 8 Thee, 14 % Nudeln. 

5457-68 K, hochfein über Notz b he. Mug e Mondrzejewski, Lenz, Thorn, 1 Kahn, 
a5 matter, Ye 50 Kilogr. 28 bis 
Weizen loco Ye 1000 ER 


Dali efordert, Je tows 190, 
i 100 5 055 


30 Klafter Brennholz. 
Meteorologiſche Beobachtungen. 


Wind und Wetter. 


Ear. nen 


337,40 


weſtfäliſchen . die oe ihre Courſe 


änderten, unbelebt. 


unverändert auf den T ten Notirun 5 Ban 
actien ftagnirte das Geſchäft faft vollſtändig, Deulſche 


e] Reichsbank 137%. 


erthe ruhig. Prämienanleihen, | kehr nur ſehr gering, namentlich waren die rheiniſch⸗ 
ET ET TER 


181, 45 9.1200 + ee 101 tier bo. do. B Elbethal 


fb. 5 {103,10 [Ruf.-BoLEdayoor Ta] stinger, RordoRs. 


5 107, 40 poate 
44101 


91/, | Weimar-Gera gar. 62,50 
43 


eſt· Riew 
+ Salz. Carl. re 50 


HOLONCV ONO ON OV ON OU OTOH 


Oeſter.-Franz. St. 510 


4 


Bank⸗ und Induſtrieactien. 
+ Reidhend.Pards, 65,40 
Ruminiige Bahn 34, 70 


= 


do. Gred.-Q.n.1858|— 357 
do. Sooje v. 18005 117,20 
5 106,75 do. Sooje u. 1504 — 304 
4 E 50 Ungar. Eiſenb.⸗An. ö 


SSS S 


+ Ruſſiſ. Staatzb. 112,75 


INDPMÜWARNANRNRTPIEPTUMT 


Llollolmalloaawlolea 


Berl. Wechslerbt. 106 
Brest. Discontob. 73,50 
Centrlb. . Bauten 36 
Steh. f. Ind. u. Ond. 82 


30 
— nlg, etn. 17,50 
Rorehanjen-Erturi| 33,50 


Oberſcl. A. u. 0. | 138,10 Ausländi he Bam 


Oftpreub. Südbahn 42,10 


og 


ig. 
Danziger Privatb. 7 
Bayer. Primo, 4 119,90 
Braunid. Pr.-A.— 74,50 rai ie tt 


* 


fm] 0,40 Deutſche Genoff. B. E 
Rechte eee 107,50 6% 3 
6 ½ TSidöſt. B. Lomb. 


Io! leBalealoal 3! o: 


Ruff. Bob. Cd. fd. 5 


+ Binjen vom Staate garantirt. 
— nn nr nn nn nn nn nn nn 


Gew. Br. Schuſter 
Int. Oandelsgeſ. 
Rönigsb. Ber.-B. 
Meining. Sreditd. 
Norddeutſche Bank 
Heft. Credit.-Anſt. 
Pom. Ritterſch.-B. 


Bauverein Paſſage 
Bri. Centralſtraßt 
Deutſche Baugei. 
do. Eifnd.-B.-G. 
do. Reichs ⸗Cont. 
Wäſeman Bau-. 
Y. B. Omnibusg. 
tr. F. f. Baumat. 
C.-A. f. G. u. W. -A. 
Nordd. Pap.-Fabr 
WöhlertMaſchinf. 
Weſtend⸗Geſellſ. 
Valtiſch er Boyd 
Elbing. Eiſenb.-F. 
Königsbg. Bultan 
Münnich, Sb. W. 
Obrſchl. Eiſnb.⸗B. 


Id uftriepapiere nur wenig 
aft} tet. Für Bergwerkspapiere waltete das Angebot pa 
demgegenüber die Käufer ſehr zurückhaltend waren. 


4 
Berg⸗ u. Hütten ⸗ oat 1 = 
Bh Dortm. Union Bab. 


10% Stenberg, Sint 


12 Ya Wechſel⸗Cours v. a Juni. 


— 


aloolololosiloolloolio 


National⸗Dampfſchiff⸗ Compagnie. Von Stettin nach New-York jeden Mittwoch. 45 Thlr. “enn 


Dis. glückliche Entbindung meiner lieben = Er renommirtes Ship = Chandler=} ine Stube, Boden und Hausraum ift 
Frau erat baz Sur von einem 2: Geschátt in Hamburg, welches ſeit[ W Langfuhr 20, 1 Tr. zu vermiethen. 
muntern Kn aube mir hiermit an⸗ vielen Jahren mit Erfolg betrieben wurde, Ein A — nebſt Woh⸗ 


Pommersche Hypotheken- -Actien-Bank : 


zuzeigen. iſt wegen hohen Alters des Inhabers gegen i jet 
Danzig, ben 16. Suni 1875. 5 b 3 nung tft zu vermiethen. 
cose zig eek in C 0 eslin 2 75 — — ernahme des Inventar = Julius Tetzlaff, 
Hi et der heutigen EN von Kreis⸗ de Auch kann das ganze Geſchäft käuflich 8981 Hundegaſſe No. 98. 
. i des Bütower Kreiſes ſind Metiencapital 3,000,000 Mark. abgegeben werden. — Reflectanten wollen $ Al fot. Graben a gr. möbl, 
un 8. Juli an 1 Hen. z verm. 


die fol 1 15 Nummern cogen worden: e ——— 
C. No, 24 ra ex 500 A Die von dieſer Bank emitti 


5% Suputhetentricte, Il. und V. Emiſſion, 


pari ansloosbar, 
eignen ſich wegen ihrer Sidi it zu ſoliden Gapitalganta 
ir geben dieſelben zum Berliner i ohne robiſtopszuſchlag ab. 


AS 
eE ert 
— eee No. 55 


| is gefälligſt an Herrn Richd. Wienandt, 
Nathhansſtraße 23, Hamburg, wenden. Er! wird Vorff. Grab., 
ö Zu verkaufen: Pong Fleischerg o. Laftadie von 
ate 1 anſt. j. Mädchen z. miethen geſucht. Adr. 

eine Dampfmaſchine (Hoch- und Niederdruck, bittet d. Exp. d. Z. u. No. 8861. 

Inh ene Sue 5 22 hefe Langen narkt No. 32 it die 2. und 3 
ne effel und kupferner Röhrenleitu (898 
ferner: die ee e ene beſtehend einge zu vermiethen. ______(8980 


djs, Posten mt ron, Stevens) Gartenbau⸗ Verein. 


aN lindern, 1 Griiggang, 1 Fahrſtuhl u. 1 Sack⸗ als 
Begs winde. Näheres bei Hd. Begier in er rn: 7 
: Fett. n (Station). a 070 Uhr, im Lokale der natürforſchenden Ge⸗ 


ellſchaft. 
Fiſcherthor⸗Apothere), , Geldbewilli 5 zu der im : Oerbſte ſtatt⸗ 
(8968 t⸗Niederl türk Mi 1 welche ſich zur Borzelivang pia werben findenden a sun 
acre Niederlage natürlicher Mineralwäſſer, zum Anlauf geſucht. Adr. bon Verkäufern rſtand 
tterlaugen, Badeſalze, Seeſalz, Brunnenſalze, i. d. Ex Der Vorſtand. (886 


werden u. 8899 i. d. Exp. d „ Stg. erbeten. 
Bademoor, Seifen illen. 
F Ein Grundſtück, Casino zu Danzig. 


A. No. 48 50 
„Diele Dbligationen werben 5 Md 
mit dem Bemerken ge Inbigt, aß die a 
zahlung ber Balutta nebft den Zinſen bis Baum 
ultimo Dezember d. J. gegen Rückgabe der 8543) 
Schuldverſchreibungen und Pr ar fava 
enden es 
Kaffe | 5 


am 2. Januar 1876 und den fol y 
be durch die Kreis⸗Communa 


hierſelbſt erfolgen wird. 
ütow, den 10. Juni 1875. 
Der Reeisausicduts des Kreiſes 


ütow. 


Auction 


, 
i 
H e 1 U e it 1 Y ¢ b { it. Diam. Fuchs. Kornblau Anilin, flüſſig u. i. Eryftallen, beftehend aus 650 Morgen Areal, 70] Sonnabend, den 19 eb 18 
„ „ oy a . Concert 
Donnerſtag, den 1. Juli 1875, bo. bo. Braun Ans, bo. bo. en | fix: bie gecheten, Mitlicder un beren 
Vormittags 10 1 bo. do. Roth Anilin do. do. Theilen zu verkaufen durch Familien fim Garten des Caſinos, 
werde ich auf dem Gute zu eel, ſowie sämmtliche Farber-Artikel W. Groth, Lanenbur Melzergaſſe 7—8. 
F Es So do : g. Ma Ser de 5 = 
(3 a 1 
20, ete Recher iby 80) H. Regier, Sundegajje No. SO. @utsverfauj. immun 


5 . Ae 1 ſind, ihre. Beſitz⸗ 
thümer zu verkaufen, werden erſu an , 
ſpecielle e Seegré's 


ſpecielle, wahrheitsgetreue Anſchläge mit ge⸗ 
Wein-Restaurant, 
16. Töpfergaſſe 16, 


Stück Jungvieh (von onl 

5 WilchFühen we 140 

n 

er Molönberbe f aa) 8 9 | nanefter Preisforderung vertrauensvoll dem 
AUnterzeichneten zugehen zu laſſen, welcher 


und 3 Arbeitspferde. Hi E Re y A er, ; 
N fie zahlungsfähige Selbſttäufer Güter in den 


F ben Suita Colonial: Delicateh:, Deoguen: und 9 8 
der | 


de ichen Provinzen ſucht. 


Termin den mir bekannten Käufern bei Hand ung l Ferd. Rod empfiehlt ſich de eneigten Be⸗ 
Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſofort. 4 4 M . 2. Index, bei anftándiger 
 Sunbegafle Do. 80. E 5 Roſtock i. M.. Grünerwe Sp Chore edició: 


Janzen, 


Muctionator, Breitgafle, No. 4, Se been Original am nn ae A El f Erdbeer: Bowle anf Cis, 
Schi Joh. Jac. Wagner. Gras- und Getreide-Mä ihmaschinen, eee. : 


ifs-Bertanf. suoxeve |onampıon L | Pirfgrig-Sülel 


Die úl hie Ge, Sater liegende kupfer⸗ 
Adriane, Warder, 
Ein in Zoppot 


bodene deutſche 
Platt & Co. Mitchell & 'Co., 
empfiehlt feine geräumigen, aufs befte ein- 
Fuchshengſt, Ba Rocalititen zur freundlichen Be⸗ 


— 
n 


4 
„Wangerland f 
290 T. 4. w., 1866 in Brake aus Eichen⸗ in New-York Springfield, 
holz erbaut, ſoll am ras Ms den 30. 
A ey 1 5 Ube, affe tlic Pf derechen mit Sitz — . 
nterzei . vir Affentli Fa zugeritten, iſt zu verkaufen 
an den Meiſtbietenden verkauft werden erderechen m 7 x & il 2 Lagerb 
Na ere uskunft ſowie e Sater und Häufler, entuenber, ie et ec Buttermaſchinen, N ear 4 Hewes. up Bagesbie 10 ae or 


eichniſſe ertheilen die Schiffsmakler erdehacken, Erntegabeln, Milchkühler Butterknetbretter ae d t 
"Renck & Hessenmüller, = ſowie alle anderen landreirtoſ daftlichen Maſchinen und Geräthe empfehlen 0 5 la Fd. PA Some 
Glinski & Meyer in Danzig, Heiligegeifigaffe 112. u gute ear Ed. Martin. 
Harburg a. d. Elbe. y 9, § g g Gan verdeckwa en a 

Nach Copenhagen? Copenh PE ALTE AAA | san ha wagen „Actien-Brauerei 
ac open agen e Da ich am 1. Juli räumen muß, verkaufe mein noch bebentendes Lager von * ren $ 95978 3 Klein⸗Hammer. 

ladet der mit besonders prachtvoller Ca- E Alfenide⸗Waaren “E Näheres Mattenbuden No. 16, Zum Beſten des 

júten -Einrichtung versehene Schrauben-“ Ein mahag. Flügel Armen⸗Unterßützungs⸗Vereins 

dampfer „Paoitioff, Capt. Soulsby, hat) f zu niedrigſten Taxpreiſen. Putzpulver & Schachtel 2 Sgr. nbet 

noch Raum für Güter und wird am reitag Gleichzeitig verkaufe ich auch die Ladeneinrichtung. von vorzügl. Ton ift e S Freitag, ben, 18. Juni er., 


den 18. Juni, Abends, expedirt. ra 
Ich mache auf diese billige Gelegenheit!? 
für Passagiere aufmerksam; die Tour| ® 


dauert mit diesem schnell laufenden - — 8 - 2 
Steamer circa 24 Stunden. Passage - Preis Dr. ad F, Haase: 


he dem verkaufen Holzgaſſe 2. 
„Fürstenberg, Luuggaſſe 82, "= hore. Ein poliſ. Bianino mit ſchön u, iſt 
; y | = a E Saanen 18, 281. zu venmiethen, großes Garten: Concert, 
Ein ut erhaltener Fahrſtuhl für ir Kranke ae von dem Muſik⸗Corps des iften 
ſteht billig au Verlauf Leib⸗Huſaren⸗Regiments No. 1, ſtatt. 


21 A. pro Person exclusive Beköstigung. i 3. Damm No. II, 3 Tr. Billets ſind vorher bei Herrn Hera = 
I. Osjüte. Zahnarzt, : Pr Ma : & teé 8 berg, Langenmarkt, und 
Anmeldungen von Passagieren und 2 2 Y € afer 8 Ian Deifigegeiftg. 1 13, 3 Stück 
Gütern erbittet 8 e No. 83. A Karto fe me l ift zu verkaufen. ark, zu haben. 
5 . : : Wo fagt die Exped. d. Ztg. gua An "ber Kalle 50 3 pro Stück. 


F. G. Reinhold. 


> $ Gut Adl. Eudow ba Schl Anfang des Concerts 5 Uhr. 
! Be * San pirate aan Wir bitten das geehrte Publikum unſer 


é billigſt bei 
Buttermaſchinen Albert Neumann. 


empfiehlt billig 


5 cher, Eopirbücher cher, a ae Lehfeldt, 10 und ſchweizer 3 ch chter a zahlreiche Bat 
4 für 4⸗ bis 600 lch te 
Facturenmappen, : Waſchma ſchinen und 10 ga te pe Skalde Der Vorſtand 
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